Komm, lass uns nach Worpswede wandern…

Birkentanz und Weiherlied,

als träumten die Engel 

wie Pinseln im Wind.
Heidesanfte Farben säuseln durch 

Den Wald: ein Maler lacht sich 

wach.

Komm, lass uns nach Worpswede wandern…

Bauernkinder wie 

Libellen, freie Kühe, weites Grün.

Da tanzen zwei Frauen wie Elfen im

Sand, umarmen die Pappeln

und küssen sich blind.

Die Mühle summt in die Ewigkeit 
hinein, Moorgesang und Filzgewand.

Komm, lass uns nach Worpswede wandern…

Sieh mal die Reigen, die 

Mädchen so hübsch,  kühne 

Künstler, edle Dichter, 

und schliefen die Wiesen, so

lebte das Wort, so wurden die Farben zum

goldenen Ort.

